Anlage 2
Hinweise zur Anmeldung
In Ergänzung zu den im Anschreiben enthaltenen Hinweisen gelten die nachstehenden Richtlinien.

Am ersten Adventswochenende (28./29.11.2009) findet im „Paradies“ der Pfarrei St. Ulrich ein Adventsmarkt statt.

Wegen der Umbaumaßnahmen im Kurtheater findet der diesjährige Weihnachtsmarkt, der gleichzeitig den Hobbykünstlermarkt beinhaltet, rund um den Denkmalplatz statt.

Die Öffnungszeiten sind:
Samstag, 05.12.09, 15.00 – 20.00 Uhr





Sonntag, 06.12.09, 15.00 – 20.00 Uhr





Samstag, 12.12.09, 15.00 – 20.00 Uhr





Sonntag, 13.12.09, 15.00 – 20.00 Uhr

Die Angebote eines jeden Ausstellers müssen verbindlich im beiliegenden Warensortiment eingetragen werden. Es wird nur die Hälfte der Aussteller mit Speisen/Getränke-Angeboten akzeptiert. Die zweite Hälfte soll weihnachtlichen Verkaufsprodukten (keine Bademoden wie 2008!) vorbehalten sein.
Es stehen insgesamt 22 stadteigene Hütten in unterschiedlichen Größen zur Verfügung. Diese werden, unter Berücksichtigung des Warenangebotes, nach der Reihenfolge des Eingangs vermietet. Es können sich auch mehrere Vereine zu einer „Hüttengemeinschaft“ zusammenschließen, jedoch muss ein Verantwortlicher für den gesamten Zeitraum benannt werden und es gilt das festgelegte Thema im Warenangebot der Anmeldung.

Die angemeldeten Hütten müssen während der gesamten Öffnungszeiten (siehe oben) betrieben werden. Dies gilt auch für eine mögliche Verlängerung (siehe unten). Da dies teilweise nicht erfolgte, hat dies in den beiden letzten Jahren zu einer starken Verärgerung bei den Besuchern und den anderen Mitausstellern geführt. Der Nichtbetrieb während der Öffnungszeit führt u.a. zum Verfall der geleisteten Kaution und zum Ausschluss für die kommenden Jahre.

Auch hat die teilweise mangelnde Dekoration der Weihnachtshütten, sowohl außen als auch innen, in den letzten beiden Jahren zu Verärgerungen geführt. Dies ist wiederum Sache der jeweiligen Betreiber. Die Hütte soll weihnachtlichen Charakter haben. 
Natürlich erhielt ein großer Teil der Hütten neue Dächer. Diese haben eine besondere Beschichtung, die nicht mit Nägeln und Schrauben beschädigt werden darf. Bei Beschädigung werden die Dächer undicht. Dennoch kann die Dekoration an den Seiten oder innen befestigt werden.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit, über die vorgenannten Termine hinaus am vierten Adventswochenende (19./20.12.) und am 26./27.12. die gebuchte Hütte weiter zu buchen und zusammen mit den 3 Hotels (Angerhof, Förch, Rosenhag) weiter zu betreiben.
Die nicht gebuchten Hütten werden von uns abgebaut. Wenn Sie sich also gerne über die beiden angebotenen Wochenenden hinaus beteiligen möchten, werden wir Ihnen – soweit möglich - eine Weihnachtshütte nahe dem Kneippdenkmal zur Verfügung stellen.
Toiletten:

Am Denkmalplatz werden zwei beleuchtete Dixie-Toiletten aufgestellt werden (wie damals beim Betrieb des Eisplatzes). Der Geschäftsführer und der Inhaber des Café Matzberger haben sich bei einem Gespräch bereit erklärt, auch ihre Toiletten im Café zur Verfügung zu stellen.

Wasser:

Am Denkmalplatz kann für die Aussteller nur kaltes Wasser bis zum Frostbereich zur Verfügung gestellt werden. Aber auch hier haben sich die Betreiber und Inhaber des Café Matzbergers bereit erklärt, den Ausstellern auszuhelfen.
Strom:

Pro Hütte kann eine maximale Stromentnahme von 4 KW/h gewährleistet werden.

Übergabeform:
- 220 V

- 6 Ampere oder wahlweise 32 Ampere 

(kann nur in Einzelfällen gewährleistet werden)

Aufbau / Zufahrt:

Die Hütten können voraussichtlich bis spätestens Mittwoch, 02.12.09, 17.00 Uhr zur Einrichtung und Bestückung zur Verfügung gestellt werden. Die Fahrzeuge, die zum Beliefern und zur Bestückung der Hütte notwendig sind, müssen bis spätestens 1 Stunde vor Eröffnung und 1 Stunde nach Schluss den Marktbereich verlassen haben. Als Parkplätze stehen zur Verfügung:

- Parkhaus am Kurhaus
- Parkplatz am Kloster

- Parkhaus der Kneippschen Stiftungen in der Fidel-Kreuzer-Straße

  (kostenpflichtig € 6,-- / Tag)

Gebühren:

Da der Aufbau am Denkmalplatz, insbesondere der Bühne, Technik, Toiletten etc., eine erhebliche Mehrung der Kosten für die Stadt darstellt, können die schon bisher moderaten Gebühren gegenüber dem Vorjahr nicht reduziert werden. Diese betragen für die gesamte Öffnungszeit:

	Speisen-/Getränke-Stände:
	Kleine Hütte
	€ 150,-- zzgl. MwSt.

	
	Mittlere Hütte
	€ 200,-- zzgl. MwSt.

	
	Große Hütte
	€ 232,50 zzgl. MwSt.


	Sonstige Stände:
	Kleine Hütte
	€ 127,-- zzgl. MwSt.

	
	Mittlere Hütte
	€ 170,-- zzgl. MwSt.

	
	Große Hütte
	€ 200,-- zzgl. MwSt.


Diese Preise gelten für den gesamten Zeitraum (2. und 3. Adventswochenende) inklusive Auf- und Abbau der Hütten, Stromanschluss, Stromverbrauch und ähnlichen verbrauchsabhängigen Kosten. Die Gebühren werden mit Erhalt der Rechnung fällig.
Die Kaution je Teilnehmer beträgt € 50,-- und wird vom Standbetreiber getragen. Je nach Rückgabezustand der Hütte und den weitren Kriterien (siehe oben) wird die Kaution nach Beendigung des Weihnachtsmarktes einbehalten oder zurückbezahlt.
Für den Fall der weiteren Buchung (19./20.12. und 26./27.12.2009) ergibt sich je Hütte ein Zuschlag von 50 % der genannten Preise.

Für den Fall des Rücktritts nach erfolgter Zusage gilt:

Rücktritt bis 30.09.09:

kostenfrei

Rücktritt vom 01.10. bis 31.10.09:
50 % der fälligen Standgebühr

Rücktritt ab 01.11.09:


80 % der fälligen Standgebühr

Haftung:
Die Stadt Bad Wörishofen übernimmt keine Haftung  für das Ausstellungsgut. Es wird empfohlen eine Versicherung abzuschließen oder die eigene Versicherung nach evtl. Veranstaltungseinschluss zu prüfen. Die Verkehrspflicht hinsichtlich der Weihnachtshütten ab Nutzung (z.B. ab Bestückung) bis zur Rückgabe obliegt dem Aussteller. Die Verkehrs- und Rettungswege sind freizuhalten.
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